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Wartung/Pflege/Entsorgung und Garantiebestimmungen
entnehmen Sie bitte der Montageanleitung der jeweiligen 
Produkte. Die Angaben in dieser Anleitung können ohne 
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Wichtige Informationen

Vor dem Programmieren

Legende

Bei Erweiterung der Schließanlage

Signaltöne

Für alle digitalen Systeme mit Funktion „.MS“

Bedienungsanleitung
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Programmierkarte

Vor der Montage erst Schließsysteme und Transponder  
programmieren und auf Funktion testen.

Lese-Antenne
Lesebereich des Transponders.

Kurzer Ton
Je nach Funktion ertönt der Außenknauf 
kurz.

Langer Ton
Je nach Funktion ertönt der Außenknauf 
lang.

Transponder
Enthält die Zutrittsrechte

Programmierkarte
Wird zum Hinzufügen von Transponder 
oder erstellen von Löschkarten benötigt.

Löschkarte
Wird zum Löschen von Transponder 
benötigt

Kein Zutritt / keine Freigabe: 
Kein Zutritt möglich bzw. 
keine Berechtigung. 

Zutritt / Freigabe:  
Entriegeln & Öffnen
oder verriegeln

Batteriewarnung: 
Batterie ist bald leer und 
muss gewechselt werden.

System nicht bereit:
10 Sekunden warten - 
Regeneration

Störung:  
Komponente neu
programmieren.

Dauer-Offen- Funktion aktiv:
Schloss im „Dauer-Offen“ 
-Zustand

Sie benötigen für eine Schloss- 
bzw. Benutzergruppe nur eine 
Programmierkarte.
Bereits programmierte Syste-
me, Benutzertransponder und 
Löschkarten können aus Sicher-
heitsgründen nicht mit anderen 
Programmierkarten program-
miert werden.

Zwischen den Programmierschritten sollten 
Sie sich nicht mehr als 16 Sekunden Zeit las-
sen, da sonst Ihr ELOCK2 Produkt 
automatisch den Programmiermodus verlässt.

Bewahren Sie die Programmier-
karte und die Löschkarte an ei-
nem sicheren Ort.

Notieren Sie auf die Löschkarte-
den Namen oder die Seriennum-
mer des Benutzertransponders

Sie können je Transponder nur 
eine Löschkarte zuweisen

Info zu Dauer-Offen-Transponder 
Wenn Sie einen Transponder mit Dauer-Of-
fen-Funktion Programmieren möchten, darf 
der Transponder vorher nicht berechtigt 
bzw. programmiert werden. 
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Ein Transponder, der bereits programmiert wurde, aber den 
Sie nicht zur Hand haben, können Sie mit der zugehörigen 
Löschkarte an einem neuen Schloss einlernen.

Bestehender Transponder, der dieser Löschkarte zugerdnet 
ist, wird am an diesem Schloss eingelernt.

Schritt A: Programmiermodus starten

Schritt B: Löschkarte von jeweiligem Benutzertransponder 

Anleitung als Video

Alle Montageanleitungen

Diese Anleitung als PDF

Produktkatalog als PDF

https://elock2.com/
index.php?id=931

https://elock2.com/
index.php?id=960

https://elock2.com/
index.php?id=959

https://elock2.com/
index.php?id=368
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Ablauf

Ablauf
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1. Sek.
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nach 10 Sekunden
aktiviert

nach 10 Sekunden
deaktiviert

1x 10 Sek. drücken

1x 10 Sek. drücken
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1x lang
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Zutrittsrecht und 
Funktion für die-
sen Transponder 
aktiviert

VIDEO

https://elock2.com/
index.php?id=862

MorseCode zuweisen

MorseCode anwenden

Dauer-Offen-Transponder

Dauer-Offen anwenden

Transponder löschenZutrittsrechte vergeben

Alle Transponder löschenÖffnen & Schließen

„Stefan“ Transponder wird
nur aus diesem Schloss gelöscht

Alle Transponder werden nur aus diesem Schloss gelöscht

1Sek. drücken

1Sek. drücken

1Sek. drücken

1Sek. drücken

Öffnen ohne Transponder

drücken bis ertönt

Beispiel:

kurz drückenkurzes Morse Zeichen

lang drückenlanges Morse Zeichen

3 Sek. nach Eingabe:

Der MorseCode kann nur einem be-
reits programmierten Transponder 
zugewiesen werden.

Beliebige 1-16 Morsezeichen
in Kombination aus kurzen oder langen Zeichen

Erstes
Zeichen
immer lang

Ihr persönlicher MorseCode,
zum Beispiel:

3 Sek. nach
Eingabe

Zutrittsrecht + Dauer-Offen-Funktion vergeben.
Nur ein Dauer-Offen-Transponder kann ein 
Schloss in den Dauer-Offen-Zustand versetzen.
Das Schloss ist in diesem Zustand bis zur 
Deaktivierung für jeden ohne Transponder zu-
gänglich.

 Danach sofort 
 Schritt B
 weitermachen

Schritt A: Ohne Programmierkarte aktivieren

Schritt B: Mit berechtigten Transponder bestätigen

Schritt A: Programmiermodus starten

Schritt A: Programmiermodus starten

Schritt B: Transponder ohne Berechtigung

Deaktivieren

Aktivieren

Schritt C: Testen - Siehe Schritt Nr. 10

Schritt B: MorseCode mit Transponder drückend eingeben 

Mit einem Dauer-Offen-Transponder kann 
man das Schloss dauerhaft Freigeben.
So ist das Öffnen ohne Transponder  für 
jeden bis zur Deaktivierung immer mög-
lich.

Beispiel

warten
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Programmiermodus
gestartet

Transponder wurde
hinzugefügt

Die Löschkarte wurde 
zu Transponder aus 
Schritt B zugeordnet.

Schritt A: Programmiermodus starten

Schritt B: Transponder Zutrittsrecht vergeben

Schritt C: Löschkarte zuweisen
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Der Schließzylinder
entriegelt nicht automatisch.
Der Knauf muss manuell in Öff-
nungsrichtung gedreht werden.
Zum Abschließen in Schließrich-
tung drehen (spürbarer Widerstand)

ELOCK2-Einsteckschlösser 
entriegeln nach Freigabe auto-
matisch. Zum Öffnen wird nur 
der Drücker betätigt. 

Keine Freigabe

Freigabe

Schließsystem zum Entriegeln 
oder Verriegeln für 6 Sekunden 
freigegeben

Den Transponder etwa 1 Sekunde 
lang flächig gegen die Lese-An-
tenne drücken.

Schritt A: Aktivieren = Transponder lesen

Schritt B: Entriegeln / Öffnen  -  Verriegeln / Schließen


